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VORBEMERKUNGEN 

NÖ PLANUNGSGRUNDLAGEN 

Gliederung: 

Teil Bezeichnung 

A1 Planungshandbuch für Brücken und sonstige konstruktive Ingenieurbauwerke 

A2 Regelblätter für Brücken und sonstige konstruktive Ingenieurbauwerke 

B1 Brücken und Durchlässe aus U-förmigen Stahlbetonfertigteilen 

B2 Tragwerke für Brücken aus plattenförmigen Stahlbetonfertigteilen 

HERAUSGEBER 

Die vorliegende NÖ Planungsgrundlage „Regelblätter für Brücken und sonstige konstruktive 
Ingenieurbauwerke“ in der 

Version 1.0.0 vom 01.01.2026 

wurde durch das Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Straße, Abteilung Brückenbau ST5 
herausgegeben. 

ANWENDUNGSBEREICH 

Die vorliegenden Regelblätter für Brücken und sonstige konstruktive Ingenieurbauwerke (Tunnel und 
Galerien, geankerte Stützkonstruktionen, Wannenbauwerke und Überkopfkonstruktionen) dienen als 
Grundlage für die Projektierung von Kunstbauten im gesamten Landesstraßennetz des Landes NÖ sowie 
von durch Dritte zu projektierende Kunstbauten, welche in die Erhaltung/Verwaltung des Landes NÖ 
übergehen. 

Sie sind bei der Projektierung von neuen Bauwerken (Neubau und Erneuerung) vollinhaltlich anzuwenden. 
Bei allen anderen Maßnahmen (Um- und Ausbau, Generalinstandsetzung, Instandsetzung, Instandhaltung, 
Sondermaßnahmen) sind die Inhalte bestmöglich bzw. sinngemäß zu berücksichtigen.  

Auf die Anwendung von für die Planungsaufgabe relevanten und weiterführenden Normen und Richtlinien 
in der jeweils letztgültigen Fassung wird hingewiesen.  

Des Weiteren wird auf die Prüfung des jeweils aktuellen Standes der Planungsgrundlage (siehe dazu die 
Versionsnummer bzw. das Änderungsverzeichnis) hingewiesen. Abweichungen von verbindlichen 
Planungsgrundlagen sind in jedem Fall mit dem Auftraggeber zu besprechen und zu begründen. 

ÄNDERUNGSVERZEICHNIS 

Dokumentenhistorie mit max. drei Versionen: 

Version Änderungsgrund Datum 

1.0.0 Neukonzipierung (vormals Regelpläne vom Mai 2020)  01.01.2026 

   

   

FEEDBACK 

Konstruktives Feedback kann und soll beim Herausgeber dieser NÖ Planungsgrundlagen via E-Mail 
eingebracht werden. 

E-Mail: post.st5@noel.gv.at (Betreff: Brückenplanung | Regelblätter) 

 

 

mailto:post.st5@noel.gv.at?subject=Brückenplanung%20|%20Regelblätter
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AMT DER
NÖ LANDESREGIERUNG

ABTEILUNG BRÜCKENBAU ST5

VERSION: EIGENKONTROLLE:

BEARBEITUNG: INHALT:

DATEINAME:

 REGEL-
BLATTPlankopf A4

MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.4 100

RB100_Plankopf A4_1.0.4

Farbcodes:
C/0 – M/15 – Y/100 – K/0
R /255 – G/213 – B/0

C/ 100 – M/50 – Y/0 – K/20
R/0 – G/90 – B/154

C/0 – M/0 – Y/0 – K/100
R /0 – G/0 – B/0

C/10 – M/5 – Y/0 – K/3
R /222 – G/235 – B/247

C/0 – M/0 – Y/0 – K/0
R /255 – G/255 – B/255

15 17

A

B

C

D

Plankopf Ausfüllhilfe
Nummer Beschreibung

Projektbezeichnung oder Straßenbezeichnung des Hauptstraßenzuges  (z.B. L162 oder B38)
Objektnummer und Objektname (z.B. L162.05 Langwiesbach bei Aggsbach)
Bezeichnung und Kilometrierung des oben- und untenliegenden Verkehrsträgers bzw. Gewässers (z.B. L5218-km 0,115 # Traisen-km 41,445)
Maßnahmenart (Neubau, Erneuerung, Generalinstandsetzung, Um- und Ausbau, Instandsetzung, etc.) und Objektsart (z.B. Um- und Ausbau
Brücke)
Spezifizierung der Maßnahme (z.B. Ertüchtigung und Verbreiterung der rechten Kragplatte)
Planinhalt (z.B. Bewehrung Tragwerk)
Spezifizierung 1 des Planinhalts (z.B. untere Bewehrung)
Spezifizierung 2 des Planinhalts (z.B. inkl. Stahlliste für gesamtes Tragwerk)
Planstatus, bestehend aus Planphase (E, P, F, K, B) und 2-stelliger Planversion (z.B. E00)
Datum des übermittelten Planstatus im Format TT.MM.JJJJ
Beschreibung des übermittelten Planstatus (z.B. Erstfassung oder Einarbeitung Änderungen gem. Planungsbesprechung vom 24.02.2023)
frei einzufügen (Logo als Vektorgrafik + Firma + Unternehmenssitz)
Geschäftszahl (GZ) des Beitragserstellers
frei einzufügen (Logo als Vektorgrafik + Firma + Unternehmenssitz)
VNA (VornameNAchname) oder internes Namenskürzel jener Person, welche für die Prüfung verantwortlich ist (z.B. TMÜ) (nur bei normaler oder
erweiterter unabhängiger Prüfung auszufüllen)
Datum der Prüfung im Format TT.MM.JJJJ (nur bei normaler oder erweiterter unabhängiger Prüfung auszufüllen)
Geschäftszahl (GZ) der Projektsteuerung, der Vermessung oder der Nachprüfung
Normen z.B. zu Einwirkungen aus Verkehr, welche dem Projekt zugrunde liegen (z.B. ÖNORM EN 1991-2 und ÖNORM B 1991-2)
Lastmodelle zu Einwirkungen aus Verkehr, welche dem Projekt zugrunde liegen (z.B. LM4)
Bauwerksfläche in m² oder sonstige relevante Objektsparameter
Variantenvermerk (VP) oder Einlage (EP) oder behördliche Genehmigung (AS, AF, BP) bestehehend aus Materienrecht, Aktenzeichen des
Bescheides und Datum im Format TT.MM.JJJJ     (z.B. Artenschutz: RU5-BE-1896/001-2022 vom 13.01.2023)
Name Bearbeitung Planung
Name Bearbeitung Bau (AS, AF und BP) oder Abteilungsleitung (VP und EP)
Name Leitung Planung
Name Leitung Bau
Kontrollklasse Planung (0, 1, 2, 3)
ST5 Geschäftszahl (GZ) im Format JJ-NNN (z.B. 23-017)
VNA (VornameNAchname) oder internes Namenskürzel jener Person, welche für die Beitragserstellung verantwortlich ist (z.B. KVE)
Datum der Beitragserstellung im Format TT.MM.JJJJ
VNA (VornameNAchname) oder internes Namenskürzel jener Person, welche für die Eigenkontrolle verantwortlich ist (z.B. KVE)
Datum der Eigenkontrolle im Format TT.MM.JJJJ
Projektkurzbezeichnung (z.B. DBSM)
Objektnummer (z.B. L162.05) oder Kategorie (z.B. STR für Straßenplanung)
Projektierungsphase (VP, EP, AS, AF, BP)
Jahr, in dem die Projektierungsphase gestartet wurde, im Format JJ
fortlaufende Nummer basierend auf einem Grundschema (3- oder 4-stellig)
Planstatus, bestehend aus E, P, F und 2-stelliger Zahlenkombination (z.B. E00)
Dateiname ohne Pfad im Format PRJKURZBEZ_OBJ/KAT_PL-PHASE_JAHR_PL-NR_PL-STATUS_Kurzbeschreibung Inhalt (z.B.
B33A.01_AS_24_0102_E00_Bauwerksplan)
Schraffur Planungsstatus (STATUS) durch Frieren der Layer "PLK_A-BE_STATUS" steuerbar (0, 1-VP, 2-EP, 3-AS, 4-AF, 5-BP)
Art des Zusatzbeitrages (ZUBE) durch Frieren der Layer "PLK_B-BE_ZUBE" steuerbar (1-PROJEKTSTEUERUNG, 2-VERMESSUNG,
3-NORMALE UNABHÄNGIGE PRÜFUNG, 4-ERWEITERTE UNABHÄNGIGE PRÜFUNG, 5-BAUAUSFÜHRUNG)
Gibt es keinen Zusatzbeitrag können alle Layer gefroren werden.
Vermerk (VERM) durch Frieren der Layer "PLK_C-BE_PR-PH_VERM" steuerbar (1-VARIANTENVERMERK, 2-EINLAGE, 3-BEHOERDLICHE
GENEHMIGUNGEN)
Bearbeitung Bau oder Abteilungsleitung (BEARBEITUNG) durch Frieren der Layer "PLK_D-BE_BEARBEITUNG" steuerbar
(1-ABTEILUNGSLEITUNG, 2-BAU)
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DATEINAME:

 REGEL-
BLATTPlankopf Kleinformat

MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.0 101

RB101_Plankopf Kleinformat_1.0.0

Farbcodes:
C/0 – M/15 – Y/100 – K/0
R /255 – G/213 – B/0

C/ 100 – M/50 – Y/0 – K/20
R/0 – G/90 – B/154

C/0 – M/0 – Y/0 – K/100
R /0 – G/0 – B/0

C/10 – M/5 – Y/0 – K/3
R /222 – G/235 – B/247

C/0 – M/0 – Y/0 – K/0
R /255 – G/255 – B/255

Plankopf Ausfüllhilfe
Nummer Beschreibung

① Blatt- bzw. Plantitel (z.B. Randbalkendetail Neubau)

② Spezifizierung des Blatt- bzw. Plantitels (z.B. Ausbildung am tieferliegenden Brückenrand)

③
VNA (VornameNAchname) oder internes Namenskürzel jener Person, welche für die Bearbeitung
verantwortlich ist (z.B. KVE)

④
VNA (VornameNAchname) oder internes Namenskürzel jener Person, welche für die Eigenkontrolle
verantwortlich ist (z.B. KVE)

⑤ Version des Regelblatts im Format M.m.µ (z.B. 0.2.1)

⑥ Nummer des Regelblatts oder des Plans

⑦
Dateiname ohne Pfad im Format ART_NUMMER_VERSION_Kurzbeschreibung Inhalt (z.B.
Regelblatt_123_0.2.1_Randbalken Neubau tief)

A durch Frieren der Layer "PLK_8-BE_BEZ" steuerbar (1-PLAN, 2-REGELBLATT)



Bauteil Beton

Bezeichnung Ver-
ortung Sorte Kubatur

m³
cnom
cm SB

Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Ver-
ortung Sorte Kubatur

m³
cnom
cm SB Sorte

Masse
kg

BG
kg/m³

R ≥ 10DS D

BÜGEL:

 UNFALLSCHUTZ 

Ds≤ 20
Ds> 20

LÄ
NG

E

LÄNGE ÜBER ALLES

R+
D S

D
DS

D1
D ≥ D1
DS ≤ 16 : D ≥ 4DS
DS ≥ 20 : D ≥ 7DS

D S

R ≥ 10DS

D S
 ≥ 

20
 : D

 ≥ 
7D

S

D S
 ≤ 

16
 : D

 ≥ 
4D

S

Planstempel für Schalungspläne 

Planstempel für Bewehrungspläne 

Planstempel BiegeanweisungPlanstempel Unfallschutz

Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Ver-
ortung Sorte Kubatur

m³
cnom
cm SB Sorte

Planstempel für Generellen Entwurf 

Planstempel für Vorentwurf 

Lotrechte Bewehrungsstäbe bis 20 mm
müssen bügelförmig ausgebildet oder

abgedeckt werden.
Stäbe über 20 mm sind jedenfalls abzudecken.

Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Ver-
ortung Sorte cnom

cm SB Sorte

BIEGEANWEISUNG FÜR BETONSTAHL B550 B
gilt für ≥ C25/30

gemäß ÖNORM B 1992-1-1:2018

AMT DER
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ABTEILUNG BRÜCKENBAU ST5

VERSION: EIGENKONTROLLE:
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DATEINAME:

 REGEL-
BLATT

Planstempel
Bauteile aus Stahlbeton

MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.0 102

RB102_Planstempel Bauteile aus Stahlbeton_1.0.0



W W Wasser
W? W? Wasser Lage nicht gesichert
Wx Wx Wasser stillgelegt
HW HW Heißwasser

HW? HW? Heißwasser Lage nicht gesichert
HWx HWx Heißwasser stillgelegt

K K Kanal
►K ► ►K ► ►K ► ►K ► Kanal mit Fließrichtung

K? K? Kanal Lage nicht gesichert
Kx Kx Kanal stillgelegt

KMW KMW Kanal Mischwasser
Kanal Mischwasser mit Fließrichtung

KMW? KMW? Kanal Mischwasser Lage nicht gesichert
► KMW ► ► KMW ► ► KMW ►

KSW KSW Kanal Schmutzwasser
► KSW ► ► KSW ► ► KSW ► Kanal Schmutzwasser mit Fließrichtung

KSW? KSW? Kanal Schmutzwasser Lage nicht gesichert
KRW KRW Kanal Regenwasser

► KRW ► ► KRW ► ► KRW ► Kanal Regenwasser mit Fließrichtung
KRW? KRW? Kanal Regenwasser Lage nicht gesichert

L L Leitung (Art unkbekannt)
L? L? Leitung Lage nicht gesichert
Lx Lx Leitung stillgelegt

LWL LWL Lichtwellenleiter
LWL? LWL? Lichtwellenleiter Lage nicht gesichert
LWLx LWLx Lichtwellenleiter stillgelegt

P P Pipeline
P? P? Pipeline Lage nicht gesichert
Px Px Pipeline stillgelegt

T T Telekommunikation
T? T? Telekommunikation Lage nicht gesichert
Tx Tx Telekommunikation stillgelegt

G G Gas
G? G? Gas Lage nicht gesichert
Gx Gx Gas stillgelegt

GND GND Gas Niederdruck
GHD GHD Gas Hochdruck

S S Strom
S? S? Strom Lage nicht gesichert
Sx Sx Strom stillgelegt
SN SN Strom Niederspannung
SM SM Strom Mittelspannung
SH SH Strom Hochspannung

D D Drainage
D? D? Drainage Lage nicht gesichert
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BLATTLinientypen für Einbauten
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RB103_Linientypen für Einbauten_1.0.0



LM1 (αi   = 0,80)
LM2 (βQ = 0,80)

Baufeld

bFB/2 Baufeld

Fall A:

alle Brücken auf Landesstraßen B +  L
LM1 (α i = 0,8)
LM2 (βQ = 0,8)

Fall B:

zusätzlich für Brücken auf Landesstraßen B
im Grundroutennetz
LM3 (1500/150) mit 5 km/h im Alleingang in
(Rest-) Fahrbahnmitte

bFB wird von der
Abteilung Brückenbau ST5 vorgegeben

150 to

Straßenbrücken im Zuge von bzw. über Landesstraßen

bTW/2 bTW/2

bTW/2 bTW/2

Fahrstreifen 1

bFB/2

Fahrstreifen 2 bzw.
Restfläche
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DATEINAME:

 REGEL-
BLATTLastbild für Bemessungssituation

Instandsetzung
MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.0 200

RB200_Lastbild für Bemessungssituation Instandsetzung_1.0.0



2:3
50 - 100

10
0 

- 1
25

2:
3

Randbalken-
absenkung

Im Ausnahmefall:
Leerverrohrung

max. Ø 80

Trennlage

Füllbeton

Ansicht Parallelflügel

Wartungsberme

≥ 
12

0

≥ 80

2:
3

15
0

25

50 - 100

Randbalken-
absenkung

Im Ausnahmefall:
Leerverrohrung

max. Ø 80

Grundriss Parallelflügel

10
0

25

12
5

2:3
50 - 100  1

00
 -

12
5

2:
3

ca
.1

00

Trennlage

Füllbeton

Alternativausführung bei hohem
Widerlager

12
0

Hinterfüllung
gem. RVS 08.03.01:2021

≥ 
50
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KSC 01.01.2026
1.0.0 210

RB210_Parallelflügel_1.0.0



≥ 
20

25

2:3

80

 200 - 300 v. Bauwerksende bis WL-Vorderkante

 200  -  300 v. Bauwerksende bis WL-Vorderkante

Füllbeton

Entwässerung
laut Straßenprojekt

Randbalkenabsenkung

Geländer Typ W
lt. RVS 15.04.21:2014,
Stahl, feuerverzinkt

Bruchsteinpflastermulde

Entwässerung
laut Straßenprojekt

≤ 
20

0

Br
uc

hs
tei

np
fla

ste
rm

uld
e

10 cm Rücksprung bei
Anschluss Bestands-WL
mit Steinverkleidung

Hängeflügel

Geländer Typ W
gem. RVS 15.04.21:2014,
Stahl, feuerverzinkt

80

40

30

75

Tragwerksrand

A

A

Detail

Randbalkenabsenkung

Bruchsteinpflastersohle

Ansicht

Füllbeton lageweise
zwischen Hängeflügel

und Schrägflügel

15
0

12
5

2:3

12
0

Hinterfüllung

15
60

 5,0%

Wi
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ite

10
15

 200 - 300 v. Bauwerksende bis WL-Vorderkante

50 - 100 80

≥ 
20

Flü
ge

lrü
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se
ite

Flü
ge

lvo
rde

rse
ite

Unterlagsbeton

Bruchsteinpflastermulde

40

2:3

Fase 2/2

Kittfuge
Dehnfugenverdübelung Ø 30

S235JR,  feuerverzinkt
e = 250 mm, Lg = 600 mm

innenliegendes
Dehnfugenband FM,
Elastomer
b = 250 mm, d = 9 mm

40

alle sichtbaren Ecken und
Kanten abfasen!

Randbalkenabsenkung

Füllbeton

≥ 60

W
L 

- V
or

de
rs

ei
te

WL
 - R

üc
ks

eit
e

Hängeflügel

10
0

Fugeneinlage 2 cm XPS

ca
. 1

00

bis max. 250
Hängeflügel rechteckig ausführen

45,0°

AMT DER
NÖ LANDESREGIERUNG
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DATEINAME:

 REGEL-
BLATTSchrägflügel

MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.0 211
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Detail

Schnitt A-AAnsicht

Grundriss



Unterbau-
planum

30 270

300

> 100
Abdichtung

2-lagige bituminöse Abdichtung bituminöse Trag- und Deckschicht

Straßenaufbau

30

≥ 25

Widerlager

Tragwerk

30

> 20%

Hinterfüllung
gem. RVS 08.03.01:2021

Teilsickerrohr
 2 3 geschlitzt
DN 150, PE-HD

10

10 cm Unterlagsbeton

Einkornbeton

50

2:3

2:3Füllbeton

Gleitschicht
2-lagige PE-Folie

58

Im Ausnahmefall:
zusätzliche Widerlagerrückenentwässerung

bituminöse Schutz- und Deckschicht bituminöse
Trennfuge 20/60 mm

Schleppplatte Typ 1 gem. RVS 15.06.11:2025
mit Modifizierung

Filtervlies

3 cm XPS

Betonauflager

Detail gem. RB 232
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③

①

②

100
Leistensteine

Unterlagsbeton

Hinterfüllung

> 20%
20

10
Randbalken

Flügel

15

A A

B R
B

Leistensteine

Raseneinfassungssteine

Hinterfüllung
①

②

③
100

Randbalken

25
90

① Verteilerbewehrung
4 Ø 12 / e = 30 cm: lg =  BRB -0,10

② Anschlussbewehrung
einbohren und mit kunststoffmodifiziertem
Mörtel einkleben
Ø 12 / e = 30 cm: lg = 115 cm

L

25

③ Dübel feuerverzinkt in Leistenstein einbohren
und mit kunststoffmodifiziertem Mörtel einkleben
1 Ø 12: lg = 25
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Grundriss

Schnitt A-A

Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³

cnom
cm SB Sorte

Masse
kg

BG
kg/m³

Schleppplatte Randbalken bei
Randbalkenbreite BRB = 1,25m z.B. WLA-BAB C 25/30 /B7/GK32 0,19 5 - B550 8,39 44

STAHLLISTE
Pos. Stk. d Länge D12

1 4 12 1,15 4,60
2 4 12 1,15 4,60
3 1 12 0,25 0,25

Gesamtlängen 9,45
kg / m   0,888
kg / d 8,39
Gesamtgewicht (kg) 8,39



Tragwerk

Widerlager

Gleitschicht
2 - lagige PE-Folie

bituminöse Trennfuge 20/60 mm

10 cm Unterlagsbeton

Spalt 5 cm

Stahlwinkel
feuerverzinkt

verlorene Schalung

XPS

XPS

Detail gem.
RB 212

Tragwerk

Widerlager

10 cm Unterlagsbeton

Gleitschicht
2 - lagige PE-Folie

bituminöse Trennfuge 20/60 mmAnschlussbewehrung einbohren und
einkleben

verlorene Schalung
Stahlwinkel
feuerverzinkt

Spalt 5 cm
XPS

XPS

Detail gem.
RB 212

Widerlager

Tragwerk

bituminöse Trennfuge 20/60 mm Abdichtung

Detail gem.
RB 232

Detail gem. RB 233

Einkornbeton

Abdichtungsschutz
mit Drainagematte2:3

Filtervlies
Widerlager

Tragwerk

bituminöse Trennfuge 20/60 mm Abdichtung

Detail gem.
RB 232

Detail gem.
RB 233Brückenspalt

max. 5 cm

Einkornbeton

Abdichtungsschutz
mit Drainagematte

2:3

Filtervlies
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Variante ohne Aufbeton

Variante mit Aufbeton

Nachträgliche Teilintegralisierung ohne Schleppplatte
bis Bewegungslänge max. 25 m

Nachträgliche Teilintegralisierung mit Schleppplatte

Brückenspalt ≤ 5 cm Brückenspalt > 5 cm
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≥ 
65

≥ 
10

0

25 100100 50
25

125

25 25

15
25

12

Geländer
gem. RVS 15.04.21:2014,
Stahl, feuerverzinkt

Fahrzeugrückhaltesystem
gem. RVS 15.04.71:2009

(bei Bedarf)

Vergussfuge 20/50 mm
Asphaltbeton
Vergussfuge 15/35 mm
(bei nachträglichem Einbau Gegenkeil)

Knick in KOK

Detail A

Tropfnase 10/10
Abdichtungsentwässerung gem. RB 231

H R
B q = entsprechend Straßenprojekt (≥ 2,5%)

≥ 
10

0

25

125

100

50

≥ 
65

12

H R
B

2525

25
15

25

H
SB

50/50

Tropfnase 10/10 mm

Abdichtungsentwässerung gem. RB 231

Dübelverankerung M16
gem. RVS. 15.04.12:2021

Leerverrohrung
 max. Ø 80

im Ausnahmefall

≥50

2 2

2

2

22

2

2

3

3

≥10

Filterkiesstreifen 50/5
Filterkiesstreifen 50/5

Dübelverankerung M16
gem. RVS 15.04.12:2021

Tiefpunkt Hochpunkt

vgl. Detail A

2,0%
2,0%

q

2,5% ≥ 2,5%
≥ 2,5%

50/50

3%

10

10

2. Dübelreihe
bei Bedarf

20

20
2. Dübelreihe

bei Bedarf

Überstand
2. Lage Abdichtung

≥7
3

25 25
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Detail A

min Regelfall max

HRB 20 cm ca. 25 cm

HSB 7 cm 12 cm 15 cm



22
5,0%

75

15

2

2

12
≥2

0

q ≥ 2,5%

2:3

80

33

Geländer
gem. RVS 15.04.21
Stahl, feuerverzinkt

KUK Tropfnase 10/10

Widerlageransicht

Tragwerk

Schrägflügel

Abdichtung geflämmt 3. Lage

Bruchsteinpflastermulde

Dübelverankerung M16
gem. RVS 15.04.12:2021

2. Lage
Abdichtung

55 20
75

5 cm Schutzbeton
mit Bewehrungsmatte CQ60

Abdichtung (2-lagig)

10
10

10

Unterlagsbeton

Kittfuge Bruchstein-
pflastersohle

15

2525

25

32
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2,0%

3,0%

Schleppplatte

Füllbeton

Unterlagsbeton

q = entsprechend Straßenprojekt (≥ 2,5%)

2,5%

bituminöse Trennlage
2-lagige bituminöse Abdichtung

1 cm Fugeneinlage

Vergussfuge 20/50 mm
Asphaltbeton
Vergussfuge 15/35 mm (bei nachträglichem Einbau Gegenkeil)

bituminöse Trennlage

Geländer
gem. RVS 15.04.21:2014,
Stahl, feuerverzinkt

Fahrzeugrückhaltesystem
gem. RVS 15.04.71:2009

(bei Bedarf)

2,5%
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Flü
ge

lvo
rde

rse
ite

50/50

Dübelverankerung M16
gem. RVS 15.04.12:2021

2. Dübelreihe
bei Bedarf

1220

H R
B H

SB
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min Regelfall max

HRB 20 cm ca. 25 cm

HSB 7 cm 12 cm 15 cm



≤ 60

Fahrzeugrückhaltesystem H1K
gem. RVS 15.04.71:2009
mit integriertem Spritzschutz

75 550

125

Beplankung im Gleisbereich
durchschlagsicher, staub- und wasserdicht

mind. 1,80 m über höchste Arbeitsebene

Boden
durchschlagsicher, staub- und wasserdicht

Fahrzeugrückhaltesystem H4B
gem. RVS 15.04.71:2009

Geländer Typ A
gem. RVS 15.04.21:2014

(Stahl, feuerverzinkt),
seitlich montiert

18
0

temp. Schutzgerüst für
spätere Instandhaltungsarbeiten

Spritz- bzw. Berührschutz gem. RVS 15.04.22:2013
sowie gem. Vorgaben Infrastrukturbetreiber Bahn

LANDESSTRASSE ÜBER BAHNSTRECKE
(v ≥ 70 km/h)

WIRTSCHAFTSWEGBRÜCKE
ÜBER LANDESSTRASSE

Wartungsbereich

≤ 60 Fahrzeugrückhaltesystem H2
gem. RVS 15.04.71:2009

Geländer Typ A
gem. RVS 15.04.21:2014
(Stahl, feuerverzinkt), oben  montiert

18
0

Spritz- bzw. Berührschutz gem. RVS 15.04.22:2013
sowie gem. Vorgaben Infrastrukturbetreiber Bahn

Wartungsbereich

LANDESSTRASSE ÜBER BAHNSTRECKE
(v < 70 km/h)
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2,5%

20 ≥ 55

≥ 75

10
0

2 3
3

12

2,0%

50
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Filterkiesstreifen 50/5

2

2

25

3,0%
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12

2
Geländer

gem. RVS 15.04.21:2014
Stahl, feuerverzinkt

Fahrzeugrückhaltesystem
gem. RVS 15.04.71:2009

(bei Bedarf, max. H1)

Randbalken Bestand
Vergussfuge 20/50 mm
Asphaltbeton
Vergussfuge 15/35 mm
(bei nachäglichem Einbau Gegenkeil)

q = entsprechend Straßenprojekt (≥ 2,5%)

50/50
Knick in KOK

Blech und
2. Lage Abdichtung

 ≥ 2,5%

≥ 
7
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f

Dübelverankerung M16
gem. RVS 15.04.12:2021

≥ 45*

Betonschraube
mit Senkkopf

≥ 80

35

≥ 70

25

≥ 45* ≥ 45*

≥ 
7

≥ 
7
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Hinweise:
• Lage und Form des Tiefzuges in Abhängigkeit der

Flügelgeometrie / Flügelbewehrung (Hängeflügel!)
• Bei Änderungen des Breitenbandes ist die Lage der

Entwässerungsachsen gem. Regelblatt 230 zu beachten.

* ≥ 45 cm Auflagerung des Randbalkens auf dem Tragwerk

Instandsetzung Brücke mit gleichzeitiger Reduktion der Randbalkenbreite

Variante: Anpassung Tiefzug mit gleichbleibender Randbalkenaußenkante

Variante: Nachbildung Tiefzug gem. Bestand Variante: Anpassung Tiefzug mit veränderter Randbalkenaußenkante



125

25

65

6 Ø
 12

/12
,5

3 Ø
 12

/12
,5

9 Ø 12

9 Ø 12/12,5

75

25
125

100

Stirnflächenbewehrung (pro Ende)

-5
6-

-16-

-16-
-14-

-5
3-

-1
7-

-1,16-

-14- 4

-45-
-1

3-

-45-
5

3

3
1

vertikal

2
-1

7-

-1
4-

-1,16-

Ø 10/12,5

-14-

Ø 10/12,5

H R
B

3 Ø 10, L=1,03 m
s = 12,5 cm
horizontal, unten

10 Ø 10, L = 1,04 m
s = 12,5 cm
vertikal1 Ø 10, L = 2,94 m

s = 12,5 cm

2 Ø 10, L = 1,69 m
s = 12,5 cm

3 Ø 12, s = 12,5 cm
Übergreifungslänge 0,75 m
Bewehrungsstöße versetzt anordnen

-1
4-

-45-

-45-

5 3 Ø 10/12,5
horizontal, unten

4 10 Ø 10/12,5 Stirnfläche

3

3

1 Ø 123

1
Ø 

10
/12

,5

3. Stab bei Tiefzugbreite
von 35 cm erforderlich

STAHLLISTE

Pos. Stk. d Länge D10 D12

1 8 10 2,94 23,52

2 8 10 1,69 13,52

3 28 12 1,00 28,00

Gesamtlängen 37,04 28,00

kg / m 0,617 0,89

kg / d 22,85 24,92

Gesamtgewicht (kg/lfm) 47,77
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Bauteildicke 20 cm ≤ HRB ≤ 27 cm: Ø12 mm / s=12,5 cm

Bauteildicke 27 cm < HRB ≤ 46 cm: Ø14 mm / s=12,5 cm

LÄNGSBEWEHRUNG

Ø10 mm / s=12,5 cm

BÜGELBEWEHRUNG

DRAUFSICHTQUERSCHNITT

Hinweis: Hier dargestellt ist die Längsbewehrung für
Bauteildicken 20 cm ≤ HRB ≤ 27 cm

Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³/m

cnom
cm SB Sorte

Masse
kg/m

BG
kg/m³/m

Randbalken je lfm
Regelbereich - C25/30

B7/GK32/F45/RS/SB/BL 0,475 4,5 - B550B 47,44 100,6



48
12

60

120

20

2:3

120

OK. Berme

3

3

12

3

3

3

3
Flü

ge
len

de
Pos.          -b-[m]          -L-[m]
1x2.1 0,39 1,22
1x2.2 0,41 1,26
1x2.3 0,42 1,28
1x2.4 0,44 1,32
1x2.5 0,45 1,34
1x2.6 0.46 1,38
1x2.7 0,48 1,40
1x2.8 0,49 1,44
1x2.9 0,51 1,46-11-

-3
9.

..5
1-

1
ge

fäc
he

rt

2

1

1

5 Ø
 10

 - 
10 5 Ø

 10
 - 

13

9 Ø 10 - 15

-9
-

-111-

2

120

9 Ø 10 - 15

1

48
60

2 x
 5 

Ø 
10

2
9 Ø

 10
, L

 =
 13

4 c
m 

.i.M

10 Ø 10, L = 140 cm
(wechselseitig verlegen)

Dübel M16, feuerverzinkt
L=40 cm
20 cm einbohren und mit
kunststoffmodifiziertem
Mörtel einkleben

Unterlagsbeton 10 cm

Unterlagsbeton 10 cm

Bruchsteinpflastermulde
am Tiefpunkt

Bankett
hochziehen

STAHLLISTE
Pos. Stk. d Länge D10

1 10 10 1,40 14,00
2 9 10  1,34* 12,10

*im Mittel
Gesamtlängen 26,10
kg / m     0,617
kg / d   16,104
Gesamtgewicht (kg)   16,104

En
tw
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ru
ng
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se
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20

Fahrbahn-OK

-20-

13
34

13

60
12
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ANSICHT QUERSCHNITT

BEWEHRUNG ANSICHT BEWEHRUNG QUERSCHNITT

BEWEHRUNG GRUNDRISS
Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³

cnom
cm SB Sorte

Masse
kg

BG
kg/m³

Randbalkenabsenkung z.B. WLA-BAB C25/30/B7/GK32/SB/BL 0,13 4,5 1 B550B 16,104 124,3



Entwässerungsachse
Fahrbahn

Achse BE
Achse AE
Entwässerungsachse Tragwerk

≥ 3,0%
≥ 2,5%

(Achse AE) (Achse AE)2,5%

2,0%
2,0%

50

25

25

Entwässerungsachse
Fahrbahn

Achse AE
Entwässerungsachse Tragwerk (Bestand)

≥ 2,5%

(Achse AE) (Achse AE)2,5%

2,0%
2,0%

50*

Achse BE

≥ 2,5%

(Achse AE) (Achse AE)2,5%

2,0%
2,0%

50*

25

25
Achse BEAchse AE

Entwässerungsachse Tragwerk (Bestand)

Entwässerungsachse
Fahrbahn

≥ 3,0%

25

≥ 3,0%

≥ 2,5%

≥ 2,5%

≥ 2,5%

lokale Filterkiesanbindung an
FKS bei allen AE

lokale Filterkiesanbindung an
FKS bei allen AE
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Anordnung bzw. Abstand in Längsrichtung AE und BE gemäß NÖ Planungsgrundlagen Teil A1

FKS.....Filterkiesstreifen 50/5
BE..... Brückeneinlauf
AE..... Abdichtungsentwässerung

Instandsetzung

Neubau

Fahrbahnverschiebung Richtung Tiefpunkt

Fahrbahnverschiebung Richtung Hochpunkt

* kann ggf. auf 25 cm reduziert werden

* kann ggf. auf 25 cm reduziert werden
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2,0%

3,0%

2,5%
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2,5%

25

En
tw

äs
se

run
gs

ac
hs

e T
rag

we
rk

2,0%

 ≥ 2,5%

≥ 
10

≥ 0,50 m

30°

≥ 
10

≥ 
10

Abstand < 0,50 m : Rohrüberstand von mind. 10 cm ab
 der Tragwerks-, Kragarm- bzw. Stegunterkante oder

nach  Angaben des Herstellers

Abstand ≥ 0,50 m : für den Rohrüberstand ist ein Winkel von 30 Grad
zur Tragwerks- bzw. Stegunterkante zu
berücksichtigen, wobei ein Rohrüberstand von
mind. 10 cm ab der Tragwerks-, Kragarm-
bzw. Stegunterkante oder nach Angaben des
Herstellers einzuhalten ist

≥ 0,50 m

25

Abdichtungsentwässerung

Rohrbefestigung
e max=1,0 m

Anordnung bzw. Abstand in Längsrichtung
AE und BE gemäß NÖ Planungsgrundlagen

Teil A1

Abdichtungsentwässerung

Filterkiessteifen 50/5

Knick in KOK

z.B. Flexible Anschlussdichtung

Sammelleitung

Brückeneinlauf

< 0,50 m

75
%

6

Einlaufrohrdichtung

Alternativ: Drainagerinne

50
Filterkiesstreifen 50/5
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Querschnitt Tiefpunkt Querschnitt Hochpunkt

Flexible Anschlussdichtung

Im Ausnahmefall:
  Bsp. für einen Anschluss der
  AE in die Sammelleitung

Alternative Ausbildung mit Drainagerinne
gemäß NÖ Planungsgrundlagen Teil A1



Kernbohrung (UA, GI)
oder Überschubrohr (N, E)

Vollrohr PP-ML
DN150

Ringraumdichtung

Übergang Kanal - Teilsickerrohr

20 1.5%

Hinterfüllung
gem. RVS 08.03.01:2021

Flügel oder Widerlager
Einkornbeton

Betonauflager

B
B

Filtervlies

20

3Schnitt
(Tropfnase)

Abdeckblech
feuerverzinkt S235 JR

d = 3 mm

Teilsickerrohr

Gefällsbeton
im Widerlager
bzw. Flügel verankert

20 18 20

14

Einkornbeton

Teilsickerrohr
 2 3 geschlitzt
DN 150, PE-HD

Betonauflager
im Gefälle

58

A
A

Filtervlies

10
18

20

48

Gefällsbeton

Bohrung Ø 8 mm

5

5

5

5

35

35 19

AMT DER
NÖ LANDESREGIERUNG

ABTEILUNG BRÜCKENBAU ST5

VERSION: EIGENKONTROLLE:

BEARBEITUNG: INHALT:

DATEINAME:

 REGEL-
BLATTDrainageausleitung

MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.0 232

RB232_Drainageausleitung_1.0.0

Schnitt B-B

Schnitt A-A

Abdeckblech



TragwerkHintere Kammerwand
1. Lage im Fugenbereich trennen

Abdichtung 1. Lage Elastomerbitumenbahn
Bewegungsfugenband Abdichtung
Abdichtung 2. Lage Plastomerbitumenbahn

Mech. Schutz einseitig punktweise verklebt
(Tragwerksseite) Plastomerbitumenbahn 3 mm

Ac
hs

e
bit

um
inö

se
 Tr

en
nfu

ge

Tragwerk

Abdichtung 1. Lage Elastomerbitumenbahn
Bewegungsfugenband Abdichtung

Abdichtung 2. Lage Plastomerbitumenbahn

1. Lage im Fugenbereich trennen

Mech. Schutz einseitig punktweise verklebt
(Tragwerksseite) Plastomerbitumenbahn 3 mm

Widerlager

Tragwerk

Widerlager

Abdichtung 1. Lage Elastomerbitumenbahn
Bewegungsfugenband Abdichtung

Abdichtung 2. Lage Plastomerbitumenbahn

1. Lage am Ende des Stahlbleches trennen

Mech. Schutz einseitig punktweise verklebt
(Tragwerksseite) Plastomerbitumenbahn 3 mm

Stahlblech feuerverzinkt

Betonschraube mit Senkkopf

Tragwerk

Widerlager
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Lagerspalt

Brückenspalt

Einbau bei Lagerspalt ≤ 5 cm Einbau bei Lagerspalt > 5 cm
mit Stützblech

Einbau bei Brückenspalt ≤ 5 cm
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Handlauf
Formrohr 76,1/2,6 mm

Durchzug
Formrohr 60/40/3 mm
Geländersteher
IPE 120
Sprossen
Formrohr 25/25/2 mm
Durchzug
Formrohr 60/40/3 mm
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H = 1,00 m
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+1,20 +1,20Geländer seitlich montiert
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Gehweg

Rad- und ev. Gehweg (Standardfall)

Rad- und ev. Gehweg (Ausnahmefall bei Sichtproblemen)

Stahlprofile, Stahlgüten, etc. gemäß RVS 15.04.21:2014 (Geländertyp C)



Stoß der Montage-
schienen beim Geländer-
steher möglich,
Fuge 5 mm bis 10 mm

Bohrloch Ø 10 mm

Bohrloch Ø 10 mm

A

A

PV Modul Blendarm,
Abmessungen passend zur
Geometrie des Geländers
wählen

PV Modulklemmen
z.B.: K2 Systems Universal
Endklemmen OneEnd

Schienenverbinder
z.B. K2 SolidRail

Schraubverbindung M8x110
Edelstahl A4

Gummieinlage

PV Montageschiene mit Montageprofil
geschraubt und geerdet
z.B.: K2 Montageschiene SolidRail

B B

Spritzschutz

Drahtseil, Seilklemmen und Pressverbinder,
durch Rahmen des Moduls und um den
Geländersteher führen.
Ø 2 mm
Material A4, gummiummantelt

Bügel für Spritzschutz
(Aluminium, FVZ  +
Gummieinlage)

Geländer Typ C oder Typ W

Sechskantmutter M8
Edelstahl A4 mit Unterlegscheibe

WR

Stoß der Montage-
schienen beim Geländer-
steher möglich,
Fuge 5 mm bis 10 mm

A

Leitungen müssen
berührungssicher verlegt
werden, Schaltung gemäß
Elektroplanung

A
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Detail A Detail B

Ansicht

Grundriss

Querschnitt

Detail B

Detail A

Hinweis: Erdung vorsehen



BL 550/380/25

4

1

15

8

Fußblech

Verbundanker  *)

STÜCKBEZEICHNUNGPOS.

7 Lärmschutzwandsteher 1 HEB 160 ........

46 Steifen BL 200/145/13

49 Verbundanker  *)

Nsd = 45 kN, Vsd = 3.5 kN

Nsd = 45 kN, Vsd = 3.5 kN

*) ... zugzonentauglicher Verbundanker M20, feuerverzinkt

ABMESSUNGEN / KRÄFTE

Stückliste je Lärmschutzwandsteher LSW Typ2

POS. BEZEICHNUNG STÜCK ABMESSUNGEN / KRÄFTE

Verbundanker  *)

Fußblech

Lärmschutzwandsteher

3

2

1 1

1

2

HEA 160........

BL 380/300/25

Verbundanker  *)4 2

Stückliste je Lärmschutzwandsteher LSW Typ1

Nsd = 34 kN, Vsd = 4.5 kN

Nsd = 34 kN, Vsd = 4.5 kN

*) ... zugzonentauglicher Verbundanker M20, feuerverzinkt

Höhe LSW
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Bohrung Ø 20 mm
für nachträgliches Verfüllen
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HEA 160
Lärmschutzwandsteher2

Verbundanker *)3

4

380/300/25
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Verbundanker *)
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Steifen6
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Steifen6

HEB 160
Lärmschutzwandsteher7

Verbundanker *)9

max. 2,00 0,50

mind. 0.50 m
zu Randbalkenende
bzw. zu Fugenmax. 2,00

Bohrung Ø 12 mm
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Vorderkante LSW
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Lärmschutzwandsteher2
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kunststoff-
modifizierter
Mörtel

2
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HEB 160
Lärmschutzwandsteher7
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Bohrung Ø 12 mm

Vorderkante LSW

Verbundanker *)8
Verbundanker *)9

Legende:

Rechenannahmen:
- Windbelastung gemäß

ÖNORM EN 1991-1-4:2011, ÖNORM B 1991-1-4:2019 und
RVS 15.04.81:2017

- Nachweis Stahlbau gemäß
ÖNORM EN 1993-1-1:2020 und ÖNORM B 1993-1-1:2017

- Nachweis Betonbau gemäß
ÖNORM EN 1992-1-1:2015 und ÖNORM B 1992-1-1:2018

- Nachweis der Verbundanker gemäß
ÖNORM EN 1992-4:2019 und ÖNORM B 1992-4:2021

Materialien:
- Stahlgüte:

LSW-Steher, Fußblech, Stirnblech,
Steifen    ....................  S235 JR gemäß 10025-2:2019

- Betongüte:
Randbalken   ....................  mind. C25/30

- Verbundanker:
zugzonentauglicher Verbundanker M20 .......   feuerverzinkt

- Schweißnähte:
                              ... Doppelkehlnaht a = 4 mm
                              ... Stumpfnaht durchgeschweißt

Sonstige Hinweise:
1) Alle Stahlbauteile sind feuerverzinkt nach EN ISO 1461:2022
herzustellen
2) Alle Schraubenmuttern sind durch eine Kontermutter zu sichern
3) Die Lärmschutzwandsteher sind nass in einem
     Ausgleichsmörtelbett zu versetzen
4) Vor Herstellung Naturmaße nehmen
    (Ausgleich des Längs- und Quergefälles)
5) Die Setzanweisungen des Herstellers sind zu beachten
6) Randbalken muss für eine Rissbreite von max. 0,3 mm
    nachgewiesen werden
7) Die angegebene Windlast gilt nicht im Anfangs- u. Endbereich der

LSW, in diesem Bereich ist eine gesonderte Lösung erforderlich!

    Typenzuordnung

    Lärmschutzwandsteherabstand
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Draufsicht

Ansicht 2-2

LSW Typ 1 LSW Typ 2

Draufsicht

Ansicht 1-1



Ankerschiene(n)

Betonschraube
mit Senkkopf

Tropfnase 10/10

Verschraubung
Abdeckung mittels

Mutter und Schraube
mit Langloch Blech S235 JR

feuerverzinkt
Blech S235 JR

feuerverzinkt
Blech S235 JR

feuerverzinkt

Befestigungskonstruktion

Einhängevorrichtung

Verschraubung
Abdeckung mittels

Mutter und Schraube

Blech S235 JR
feuerverzinkt

Einhängevorrichtung

Verschraubung
Abdeckung mittels

Mutter und Schraube mit
Langloch

Befestigungskonstruktion
Blech S235 JR

feuerverzinkt
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Befestigung am Randbalken

Befestigung am Tragwerk

Variante Befestigung seitlich Variante Befestigung unterhalb

Hinweis:
Bei der Planung auf die Herausnehmbarkeit
der Rohre achten.

Alternative Ausführung: Edelstahl 1.4571
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horizontal

Stahlplatte

3,00 %

Kopfbolzendübel Ø 19 mm, lg = 150 mm
aufgeschweißt

1
1

AA

t

5050
a

Oberkante Stahlplatte
horizontal

Stahlplatte
0,00 %

Kopfbolzendübel Ø 19 mm, lg = 150 mm
aufgeschweißt

Querneigung
Auflagerbank

0,00 % 0,00 %
Querneigung
Auflagerbank

0,00 %StahlplatteStahlplatte

Lagerachse = Achse
Pressansatzpunkt
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Auflagerbank OK 3%
nach hinten geneigt

Enlüftungsloch
Ø 20 mm

2 2
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Stahlplatte a t
300 x 300 300 20
400 x 400 400 25
500 x 500 500 30

Es ist die größtmögliche Stahlplatte zu verwenden.

Die Pressenansatzplatten sind planparallel auszuführen. (Toleranz ≤ 1 mm )

Die Lastverteilung von der Presse zur definierten Lasteinleitungsfläche ist im
Falle eines Lagertausches bauseitig sicherzustellen!

Beim Betonieren muss durch entsprechende Maßnahmen die Bildung von
Luftporen unter der Stahlplatte verhindert werden.

Widerlagerschnitt
schematische Darstellung

Schnittführung im Bereich Pressansatzpunkt

Längsschnitt
Schnitt 2-2 / oben

Schnitt 2-2 / unten Schnitt 1-1 / unten

Querschnitt
Schnitt 1-1 / oben

Grundriss
A-A

Baustahl S235 JR,
feuerverzinkt

Maße in mm
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45°

angeschweißte
Hutmutter M16

Pratzen
100/50/4, e = 250 mm

Kantenschutzwinkel
L100/100/10
mit Einzellänge 1,00m
mit rot-weiß-roter Markierung

Senkkopfschraube
M16

Blech
50/100/12

60

40

< 
6,

00
 m

Stahlgüte: S235 JR
feuerverzinkt

FBOK

10

10

Maße in mm
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10 cm Unterlagsbeton

Fundament 80x80x80

Grundplatte für
Vermessungsinstrumente

(horizontiert)

PP-ML Rohr DN250
mit Beton gefüllt

25

2 6 Ø 10, L = 1,64 m

1 11Ø 8, L = 0,64 m
s = 20 cm, r = 8cm

-50-

-7
-

-15-

-1
40

-

-1
35

-

3 6 Ø 10, L = 1,84 m
1

11
 Ø

 8/
20

11 Ø 81
2 6 Ø 103

2 6 Ø 10

3 6 Ø 8

Untergrund verdichtet

80
14

0 ca
. 1

20

Höhenbolzen -9-

-2
0-

-9-

-2
0-

STAHLLISTE

Pos. Stk. d Länge D8 D10

1 11 8 0,64 7,04

2 6 10 1,64 11,04

3 6 10 184   9,84

Gesamtlängen 7,04 20,88

kg / m   0,395    0,617

kg / d 2,78 12,88

Gesamtgewicht (kg/Stk.) 15,66
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Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³

cnom
cm SB Sorte

Masse
kg

BG
kg/m³

Fixpunktanlage je Stk. - C25/30/B3/GK32 0,58 5 - B550B 13,52 23,7
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 Wendel:
 Außendurchmesser:  72 cm
 Ganghöhe g =  20 cm
 Anzahl Windungen:  10
 Gesamthöhe H =  2 m
 Werkslänge  14 m
 Übergriff  44 cm
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 Wendel

 Längsbewehrung

 Aussteifungsring

DETAIL

Abstandhalter: 4 Stk je Querschnitt
 4 Ø 10; Lg = 43 cm

 4 Ø 10
mit Längsbewehrung verschweißen

Montagering: Außendurchmesser 64 cm

Übergriff 10 cm verschweißt
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  4
 Ø

 1
6;
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g 

= 
0,

89
 m

 1
   

  8
 Ø

 2
0;

 L
g 

= 
3,

35
 m

 1     8 Ø 20

 2     1 Ø 10

 5     4 Ø 10

 4     1 Ø 20

 2     1 Ø 10

 1     8 Ø 20

 3     4 Ø 16

 4     1 Ø 20

 4      1 Ø 20; Lg = 2,11 m

 2      1 Ø 10; Lg = 23,06 m

 a     Stahlplatte 400/400/5 [1Stk. je Pfahl]
        S235JR

 a     Stahlplatte mit POS 3 verschweißen

 5

 5

 a
   

  u
nd
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S 
   

 3
   

  a
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5
15

19

7

4

14
25

40
40

39

50

90

  Anzahl der Längseisen POS         auf
  Anzahl im bestehenden Korb (Pfahlfuß) abstimmen!

1

STAHLLISTE
Pos. Stk. d Länge ΣL [m] Masse [kg]

1 8 20 3,35 26,80 66,20
2 1 10 23,06 23,06 14,30
3 4 16 0,89 3,56 5,63
4 1 20 2,11 2,11 5,21
5 4 10 0,43 1,72 1,07

Gesamtgewicht (kg) 92,41

Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³

cnom
cm SB Sorte Masse kg BG

kg/m³
Pfahl im Wasser oder mit Stützflüssigkeit hergestellt C xx/xx/GK32/BS TB1 1,22 9 cm - B550B 92,41 76
Pfahl im Trockenen C xx/xx/GK32/BS TB2 1,22 9 cm - B550B 92,41 76

Verbindung der Körbe mit mind. 4 Stück Seilklemmen
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 Wendel:
 Außendurchmesser:  102 cm
 Ganghöhe g =  20 cm
 Anzahl Windungen:  10
 Gesamthöhe H =  2 m
 Werkslänge  14 m
 Übergriff  44 cm
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DETAIL

Ab
st

an
d 

ca
. 1

60
 c

m
zu

 le
tz

te
m

 M
on

ta
ge

rin
g

 12 Ø 20

Montagering: Außendurchmesser 94,3 cm

Übergriff 10 cm verschweißt

  Anzahl der Längseisen POS         auf
  Anzahl im bestehenden Korb (Pfahlfuß) abstimmen!

 1

 2     1 Ø 10

 5     4 Ø 10

 4     1 Ø 20

 a     Stahlplatte mit POS 3 verschweißen

 a     Stahlplatte 400/400/5 [1Stk. jePfahl]
        S235JR

 2     1 Ø 10; Lg = 32,93 m

 4     1 Ø 20; Lg = 3,07 m

 4     1 Ø 20

 3     4 Ø 16

 1     12 Ø 20

 2     1 Ø 10
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Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³

cnom
cm SB Sorte Masse kg BG

kg/m³
Pfahl im Wasser oder mit Stützflüssigkeit hergestellt C xx/xx/GK32/BS TB1 2,19 9 cm - B550B 134,69 61,5
Pfahl im Trockenen C xx/xx/GK32/BS TB2 2,19 9 cm - B550B 134,69 61,5

STAHLLISTE
Pos. Stk. d Länge ΣL [m] Masse [kg]

1 12 20 3,35 40,20 99,30
2 1 10 32,93 32,93 20,42
3 4 16 1,00 4,00 6,32
4 1 20 3,07 3,07 7,58
5 4 10 0,43 1,72 1,07

Gesamtgewicht (kg) 134,69

 Wendel

 Längsbewehrung

 Aussteifungsring

 4 Ø 10
mit Längsbewehrung verschweißen

 5

Abstandhalter: 4 Stk je Querschnitt
 4 Ø 10; Lg = 43 cm 5

5
15

19

7

4

14
25

Verbindung der Körbe mit mind. 4 Stück Seilklemmen
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Verbindung der Körbe mit mind. 4 Stück Seilklemmen



20 20
10 10

78

10

3 cm Deckschicht
10 cm Schutzschicht
1 cm Abdichtung (2-lagig)

5 5

3 cm Deckschicht
10 cm Schutzschicht
1 cm Abdichtung (2-lagig)

10

10

48

128

88

Überlappung gem. RVS 08.07.03:2023
Primersystem I / II: mind. 10 cm
1. Lage: mind. 10 cm
2. Lage: mind. 10 cm

Übergriff gem. RVS
Arbeitspapier Nr. 5:2013

Überlappung gem. RVS 08.07.03:2023
Primersystem I / II: mind. 10 cm
1. Lage: mind. 10 cm
2. Lage: mind. 10 cm

10 10

40

40
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Übergriff Fahrbahnaufbau bei
mehrphasigen Instandsetzungen

MJA 01.01.2026

KSC 01.01.2026
1.0.0 282

RB282_Übergriff Fahrbahnaufbau bei mehrphasigen Instandsetzungen_1.0.0

Gemäß RVS

Minimum



Einbindetiefe gemäß
geotechn. Gutachten,
mind. 1 m

2:3

80

Bruchsteinpflastermulde

40
≥ 95

30

Filtervlies

Einkornbeton

Geländer
gem. RVS 15.04.21: 2014,
Stahl, feuerverzinkt

Randbalken

Unterlagsbeton

Füllbeton
Steinstützkörper

Bruchsteine
HMB 300-1000 kg
Steingüte CS 80

1,5 % 

Anschlussbewehrung Ø14, e = 50 cm
mind. 30 cm in Beton oder Stein
einbohren und einkleben

Detail gem. RB232

Filtervlies

Ansatzstein
HMB 1000-3000 kg
Steingüte CS 80

Ausleitung (in der Fuge)
e=10 m (mind. 2 Stück)
Vollrohr PP-ML DN150

Dammschüttung
gem. RVS 08.03.01:2021

Neigung 5:1 Neigung 3:1

tragfähiger Untergrund
(evtl. Bodenaustausch gemäß
bodenmechanischen Erfordernissen
bei nicht tragfähigem Untergrund)

Hinweis:
Die Aufstandsfläche des Steinstützkörpers ist
an den Verlauf des Urgeländes anzupassen.

50

20

STAHLLISTE

Pos. Stk. d Länge D10 D14

1 8 10 1,00 8,00

2 6 10 1,24 7,44

3 6 10 1,36 8,16

4 4 14 1,00 4,00

Gesamtlängen 23,60 4,00

kg / m 0,617 1,21

kg / d 14,56 4,84

Gesamtgewicht (kg/lfm) 19,40

 5,0%

Ø 10 1

2Ø 10/15

Ø 10/15 3
Ø 14/50 4

-31-

-2
1-

-10-

2 Ø 10, L = 1,24 m
s = 15 cm

1 VE Ø 10, s = 12,5 cm
Übergreifungslänge 0,75 m
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1-
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3 Ø 10, L = 1,36 m
s = 15 cm

4 Anschlussbewehrung  Ø 14, L = 1,00 m
s = 50 cm, 
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Bauteil Beton Betonstahl

Bezeichnung Verortung Sorte Kubatur
m³/m

cnom
cm SB Sorte

Masse
kg/m

BG
kg/m³/m

Randbalken je lfm - C25/30/B7/GK32/SB/BL 0,2 4,5 - B550B 19,40 97

Bewehrung Randbalken



Filtervlies

Schrägbewehrung ASS

Bruchsteinpflastermulde

Einkornbeton

Unterlagsbeton

Detail gem. RB232Dammschüttung
gem. RVS 08.03.01:2021

Eckausbildung 50/50

Geländer
gem. RVS 15.04.21:2014,

Stahl, feuerverzinkt

Abdichtung

Füllbeton

1,5 % 

Ausleitung
e=10 m (mind. 2 Stück)
Vollrohr PP-ML DN150

20

10 cm Unterlagsbeton

Einbindetiefe gemäß
geotechn. Gutachten,
mind. 1 m

tragfähiger Untergrund
(evtl. Bodenaustausch gemäß
bodenmechanischen Erfordernissen
bei nicht tragfähigem Untergrund)

 5,0%

 2,0%  2,0%
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